
Umfassende und intensive Auseinandersetzung
über alle relevanten Aspekte an einem Tag:

• Arbeitsrecht
• Steuerrecht
• Wahl der MV-Kasse

Dieses Seminar unterstützt Sie konkret bei den
umfangreichen Vorbereitungsarbeiten, die für
jeden Arbeitgeber erforderlich sind!

➜ Abfertigung NEU ab 1. 1. 2003: das steht im Gesetz

➜ Abfertigungsbeiträge:
für wen, ab wann, wieviel, wohin?

➜ Entscheidungshilfen für die
Übergangsphase aus betriebswirtschaftlicher Sicht

➜ Steuerliche Konsequenzen für Unternehmen

➜ Kriterien bei der Auswahl der Mitarbeitervorsorgekasse

Fachtagung von

2 Termine zur Auswahl

10. September 2002
oder

25. November 2002

Abfertigung
NEU

Praktische Umsetzung für Unternehmen

Informationen aus
erster Hand

Banken
Finanzen
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& Steuern
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Human ResourcesStarten Sie jetzt mit der

konkreten Vorbereitung!

Prof. Dr. Karl E. Bruckner
BDO Auxilia Treuhand GmbH

Dr. Christoph Klein
Arbeiterkammer Wien

Univ. Doz. Dr. Peter Quantschnigg
BM für Finanzen

RA Dr. Sieglinde Gahleitner
RAe Grießer Gerlach Gahleitner

Mag. Peter Prandstätter
Benefit Consulting GmbH

Mit freundlicher Unterstützung

www.businesscircle.at
provided by

Jeder Teilnehmer
erhält einen

Abfertigungsrechner
als CD-Rom

Special-Service:
3-stündiges Follow-

Up-Seminar
am 23. 10. 2002
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Abfertigung N
Ab 1. Jänner 2003 Gesetz

Arbeitsrecht - Steuerrecht - Wahl der Mitarbe

9.00 Abfertigung Neu
in der arbeitsrechtlichen Praxis

� Überblick über das neue Modell:
Wechselwirkungen Arbeitsrecht, Aufsichtsrecht,
Steuerrecht: Vorteile für Arbeitnehmer/Arbeitgeber

� Abfertigungsbeiträge:
Ab wann, wieviel, wer hebt sie ein?

� Sonderfragen der Beitragszahlung:
- Entgeltfreie Zeiten (z.B. Karenzzeiten, langfristige

Krankenstände, etc.) - wer zahlt die Beiträge?
- Insolvenz des Arbeitgebers
- Beitragsfreie Zeiten: welche könnte es geben?

� Auflösung des Dienstverhältnisses (einschl. Sonder-
fälle, wie z.B. Tod des AN): was passiert konkret?

� Information an Dienstnehmer: wie sollten sie informiert
werden, welche Entscheidungen müssen bzw. können
Dienstnehmer treffen?
- Arbeitgeberwechsel:

Anwartschaft stehen lassen oder mitnehmen?
- Einmalzahlung oder Pension?

10.45 Kaffeepause

� Übergangsregelung aus arbeitsrechtlicher Sicht
- für wen gilt das neue Recht?
- Umstieg vom alten aufs neue Recht:

Bedingungen, Abwicklung
- Unter welchen Voraussetzungen

empfiehlt sich der Umstieg für AG/AN

Co-Conference:

Dr. Christoph Klein
Arbeiterkammer Wien

RA Dr. Sieglinde Gahleitner
RAe Grießer Gerlach Gahleitner

12.00 Mittagessen

Inhalt / Ablauf am 10. September oder 25. November 2002, jew

13.15 Abfertigung Neu: aus steuerrechtlicher
Sicht - Hintergründe, Zielsetzung und
Ergebnis aus Sicht des Finanzministeriums

� Steuerliche Behandlung der Zahlungen an
die Mitarbeitervorsorgekassen
- Betriebsausgaben
- Vorteil aus dem Dienstverhältnis

� Abfertigungsrückstellungen
Weiterführung, Auflösung, Wertpapierdeckung

� Übergangsrecht
- Verbleiben im alten System
- Einfrieren bisheriger Anwartschaften
- Vollständiger Wechsel ins neue System

� Steuerliche Behandlung der Mitarbeitervorsorgekasse
- Steuerfreiheit der Veranlagungserträge
- Versicherungssteuer

� Auszahlungsphase
- Kapitalabfindung
- "Huckepack"
- Rentenoption

OR Dr. Peter Quantschnigg
Bundesministerium für Finanzen

14.45 Kaffeepause

15.00 Entscheidungshilfen für die steuerliche und
betriebswirtschaftliche Optimierung für AG/
AN in der Übergangsphase von ALT auf NEU

� Wer sollte im alten System bleiben, wer nicht?
� Wie funktioniert die Übertragung bestehender

Ansprüche?
� Ablöse bisheriger Abfertigungsanprüche durch den

Arbeitgeber:  welche Modelle sind möglich, sinnvoll
und für beiden Seiten attraktiv?

� Steuerliche Optimierung in der Übergangsphase für
Arbeitgeber/Arbeitnehmer

� Bilanzielle Auswirkungen hinsichtlich
Rückstellungsbildungen

Fachtagung am 10. September oder 25. November 2002



Aktuelle Information aus erster Hand

NEU
eitervorsorgekasse

weils  9 - 17.30 Uhr

Das Gesetz Abfertigung NEU wird mit 1. Jänner 2003 in Kraft treten.
Die erste Auseinandersetzung mit der komplexen Materie hat gezeigt,
dass das Gesetz in seiner Auslegung für die betriebliche Praxis kompli-
ziert und schwierig ist. Nehmen Sie von dieser Fachtagung Antworten
auf die relevanten Fragen mit:
- Umstieg ins neue Recht - ja/nein?
- Welche Modelle liegen dieser Entscheidung zugrunde?
- Konsequenzen aus arbeitsrechtlicher, steuerrechtlicher Sicht für DG/DN
- Auflösen oder Beibehalten von Rückstellungen?
- Auswahl der Abfertigungskassen - wie gehen Sie an die Auswahl

heran? Welche langfristige Bedeutung hat die Kasse und was sind
die Entscheidungsparameter?

Die Tagung hilft Ihnen bei den umfangreichen Vorbereitungs-
arbeiten, die für jeden Arbeitgeber erforderlich sein werden.

� Steuerliche Behandlung bei Auszahlung
� Berechnungsbeispiele

WP/StB Prof. Dr. Karl E. Bruckner
BDO Auxilia Treuhand GmbH

16.00 Kriterien bei der Auswahl der
Mitarbeitervorsorgekasse

� Struktur der MV-Kasse – Was ist eine MV-Kasse?
- Eigentümer
- Eigenmittel
- Konstruktionen und Insolvenzversicherung

� Dienstleistungsangebot der MV-Kasse
- Veranlagungsinformationen Arbeitgeber und -nehmer
- Zusätzliche Leistungen für den Arbeitgeber
- Zusätzliche Informationen für die Arbeitnehmer
- Übertragungen
- Sonstige Dienstleistungen

� Kosten für die Verwaltung und Veranlagung
- Veranlagungsbestimmungen
- Verwaltungskosten
- Vermögensverwaltungskosten
- Sonstige Kosten

� Veranlagung der MV-Kasse
- Strategische Asset Allocation
- Asset Liability Management
- Zinsgarantien

� Spezielle Kundenwünsche
� Bedeutung der Auswahl der MV-Kasse

- Checkliste zur Planung und Vorbereitung der
Auswahl

- So erstellen Sie den Kriterienkatalog für die Auswahl
- Betriebsrat einbeziehen – zu welchem Zeitpunkt?

Mag. Peter Prandstätter
Benefit Consulting GmbH

17.30 Ende der Fachtagung

Prof. Dr. Karl E. Bruckner, Wirtschaftsprüfer und Steuerberater, Gesell-
schafter und Geschäftsführer der Auxilia Treuhand GmbH und BDO Bin-
der GmbH. Er ist Vorsitzender des Fachsenats für Steuerrecht der Kammer
der Wirtschaftstreuhänder und Mitglied der Steuerreformkommission.

Dr. Sieglinde Gahleitner ist seit 1998 als selbständige Rechtsanwältin
in der Kanzleipartnerschaft Grießer-Gerlach-Gahleitner mit den Arbeits-
schwerpunkten Arbeits- und Insolvenzrecht tätig; zahlreiche Fachpubli-
kationen und Vortragstätigkeit; Mitglied der Übernahmekommission.

Dr. Christoph Klein ist stellvertretender Leiter der Abteilung Sozial-
politik der Arbeiterkammer Wien. Studium der Rechtswissenschaften,
Assistent an der Universität Salzburg, Stellvertretender Leiter der Abtei-
lung Sozialpolitik der Arbeiterkammer Wien, in dieser Funktion Mitwir-
kung an der arbeits- und sozialrechtlichen Gesetzgebung im Rahmen
der Sozialpartnerschaft. Zahlreiche rechtswissenschaftliche Bücher
und Artikel. Er ist Lehrbeauftrager an der WU Wien am Institut für
Arbeits- und Sozialrecht.

Mag. Peter Prandstätter ist Unternehmensberater und Versiche-
rungsmakler, Gesellschafter und Geschäftsführer der Benefit
Consulting GmbH. Studium der Betriebswirtschaft, danach Assistent
am Institut für Versicherungswirtschaft an der WU Wien, zweijährige
Tätigkeit bei einem Rückversicherer in der Schweiz, Abteilungsleiter
BAV einer großen Versicherung und Abteilungsleiter eines renommier-
ten Beratungsunternehmens, Autor von Fachbeiträgen und Vortragen-
der bei Seminaren und Fachveranstaltungen.

Univ. Doz. OR Dr. Peter Quantschnigg     ist Leiter der Abteilung IV/14
Steuerpolitik, Steuerlegistik des Bundesministeriums für Finanzen. In die-
ser Funktion ist er mit dem Gesetzwerdungsprozess maßgeblich betraut.
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Manager, Leiter und Mitarbeiter folgender Abteilungen:

� Personal und Personalverrechnung
� Finanz- und Rechnungswesen
� Rechtsanwälte und Steuerberater
� Betriebsräte
� Veranlagungs- und Vorsorgeexperten aus

Pensionskassen, Versicherungen und Banken
� Referenten aus Arbeitnehmervertretungen

Ihr Nutzen

Wer sollte teilnehmen?

Das Expertenteam

Es kann damit gerechnet werden, daß es im Laufe dieses Herbsts
noch einige Anpassungen/Erlässe geben wird. Unseren Teilnehmern
der Termine 10. 6. / 1. 7. / 10. 9. 2002 bieten wir - als einziger Kon-
ferenzveranstalter - am 23. Oktober 2002 ein 3-stündiges Follow-Up-
Seminar zu einem Unkostenbeitrag von nur EUR 80,-.

Special Service für Business Circle Teilnehmer



Fax: 01/ 522 58 20 - 18
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung immer den Anmeldecode an:

Anmeldecode: RE 1171-PE
Telefonische Auskünfte . . . . . . . . . . 01/522 58 20-13, Barbara Winter

E-Mail . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . info@businesscircle.at

Post . . . . . . . . . . . . . . . . . . Business Circle, Andreasgasse 6, A-1070 Wien

Anmeldeschluss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 Wochen vor der Veranstaltung
Ihre Anmeldung wird binnen 5 Tagen per Telefax bestätigt.

Postentgelt bar bezahlt.

Falls die Adresse unrichtig ist, rufen Sie uns bitte an: Telefon:
01/522 58 20-22 Herzlichen Dank!
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Anmeldung - Abfertigung NEU

Nutzen Sie den Teamdiscount

Jeder zusätzlichen Anmeldung Ihres Unternehmens ge-
währen wir EUR 80,- Discount auf die Teilnahmegebühr.
Sie erhalten eine Rechnung mit Zahlschein. Die Einzahlung muss so er-
folgen, dass die Zahlung spätestens 14 Tage vor der Veranstaltung auf
unserem Konto einlangt. Andernfalls bringen Sie bitte die Zahlungs-
bestätigung am Veranstaltungstag mit. Ermäßigungen sind nicht addierbar.

❑ Da ich an der Fachtagung "Abfertigung NEU" nicht teilnehmen kann,
bestelle ich die schriftliche Dokumentation (EUR 140,- exkl. MWSt.)

❑ Informieren Sie mich künftig bitte über aktuelle Konferenzen zu folgenden
Themen: (Besonders schnell per   ❑  E-Mail-Service)

❑ Banken / Finanzen ❑ Marketing & Sales
❑ Corporate Finance ❑ PR / Kommunikation
❑ Aktuelles Recht und Steuern ❑ Neue Medien / IT
❑ Strat. Management & Neue Märkte ❑ Personal & Human Resources

(DVR: 0756130)

Sie erhalten umgehend den bereits eingezahlten Beitrag abzüglich einer
Bearbeitungsgebühr über EUR 80,- zurück (bitte übermitteln Sie uns die
Kopie des Überweisungsscheines). Diese Vereinbarung gilt dann, wenn
Ihre schriftliche Stornierung bis 2 Wochen vor Veranstaltungstermin ein-
gelangt ist. Danach bzw. bei Nichterscheinen des Teilnehmers wird der ge-
samte Beitrag fällig. Selbstverständlich ist die Nennung eines Ersatzteil-
nehmers willkommen und ohne Zusatzkosten möglich.

Rücktritt

*) Frühbucherbonus

Buchen und zahlen Sie bis 1 Monat vor Veranstaltungsbeginn er-
halten Sie EUR 50,- Frühbucherbonus.

Teilnahmekosten

Die Teilnahmegebühr (exkl. 20 % MWSt.) beträgt pro Person für

Fachtagung am 10.  September 2002
oder 25. November 2002 EUR 740,- *)

Im Beitrag enthalten: Dokumentation, Mittagessen, Erfrischungsgetränke,
und Pausenimbisse.

Veranstaltungsorte

Hotel Vienna Marriott (1. Termin am 10. September 2002)
Parkring 12a, 1010 Wien, Tel: 01/515 18-0

Hotel Vienna Hilton
(2. Termin am 25. November 2002 und
Follow-Up-Termin am 23. Oktober 2002, 15-18.00 Uhr)
Am Stadtpark, 1030 Wien, Tel: 01/717 00-0

Weitere Übernachtungsmöglichkeit
Hotel am Parkring, Parkring 12, 1015 Wien, Tel: 01/514 80-0

❑ Fachtagung „Abfertigung NEU“, 1. Termin am 10. 9. 2002
❑ Fachtagung „Abfertigung NEU“, 2. Termin am 25. 11. 2002
❑ Ich nehme auch am Follow-Up-Seminar am 23. 10. 2002 teil,

Unkostenbeitrag EUR 80,-
❑ Briefing „MVK im Vergleich“ am 30. 10. 2002, Beitrag: EUR 99,-

Vor- und Zuname, Titel: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Beruf, Funktion: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

E-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Tel, Fax: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

2. Teilnehmer

❑ Fachtagung „Abfertigung NEU“, 1. Termin am 10. 9. 2002
❑ Fachtagung „Abfertigung NEU“, 2. Termin am 25. 11. 2002
❑ Ich nehme auch am Follow-Up-Seminar am 23. 10. 2002 teil,

Unkostenbeitrag EUR 80,-
❑ Briefing „MVK im Vergleich“ am 30. 10. 2002, Beitrag: EUR 99,-

Vor- und Zuname, Titel: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Beruf, Funktion: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

E-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Tel, Fax: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Firma, Branche: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Mitarbeiterzahl: ❑  bis 20 ❑  21-50 ❑  51-100

❑  101-300 ❑  mehr als 300

Adresse: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Datum: . . . . . . . . . . . . . .  Unterschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

1. Teilnehmer


